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Stadt Mühlacker Sitzungsvorlage Nummer  075/2022 
Der Oberbürgermeister  
 (zu Vorgang Nr.                         ) 

 
 

Federführendes Amt Oberbürgermeister 

 
Beratungsfolge     Beschlussfassung 
 

  Termin Ja Nein Nichtteiln. 

Gemeinderat öffentlich 12.04.2022    

 
Betreff: 
Strategie für Mühlacker 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Die Finanzlage der Stadt Mühlacker stellt für die zukünftige Haushaltsplanung eine 
große Herausforderung dar. Hierfür sind Prioritätensetzungen notwendig. Der Erhalt ei-
ner sicheren und leistungsfähigen Infrastruktur ist von besonderer Bedeutung. Eine Fi-
nanzplanung wird in Klausursitzungen des Gemeinderates vorbereitet. 

2. Die Schulen der Stadt Mühlacker sind wichtig. Sie müssen den Anforderungen an ein 
zeitgemäßes Schulsystem gewachsen sein. Umsetzungsvorschläge werden in einem 
Arbeitskreis aus Mitgliedern des Gemeinderates und der Verwaltung erarbeitet. 

3. In der Stadt muss mehr bezahlbarer Wohnraum geschaffen werden. Dies kann einer-
seits durch private Investoren ermöglicht werden, ebenso durch die Stadtbau Mühlacker 
GmbH. 

4. Der weitere Ausbau von Kindertagesbetreuungseinrichtungen kann notwendig werden. 
Auch dies kann einerseits durch private Investoren ermöglicht werden, ebenso durch die 
Stadtbau Mühlacker GmbH. 

5. Die Versorgung mit regional erzeugter erneuerbarer Energie ist auch Aufgabe der Stadt 
Mühlacker. 
a.) Die Biomethananlage in Mühlacker ist dabei ein wichtiges Standbein. Deren wirt-

schaftlicher Betrieb muss daher weiterhin gesichert werden. Auch durch ergänzende 
Produktionen. 

b.) Die Stadt Mühlacker bekennt sich ausdrücklich zum Ausbau der Windenergie auf der 
Gemarkung Mühlacker. Ziel ist es städtische Flächen zum Ausbau der Windenergie 
zu nutzen. 

6. Der weitere Ausbau der Breitbandversorgung ist Teil der Grundversorgung. Aus diesem 
Grund wurden und werden Zuwendungsanträge gemäß der „Förderung zur Unterstüt-
zung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze“ durch die Stadtwerke Mühl-
acker GmbH gestellt. 

7. Die Innenstadt von Mühlacker benötigt einen kräftigen Impuls. Die Stadt Mühlacker 
strebt daher die Bebauung des ehemaligen „Mühlehof“-Grundstückes durch ein Ge-
bäude zur Handels-, Dienstleistungs- und Wohnnutzung an. Ebenso soll die Bundes-
straße zwischen dem ehemaligen „Mühlehof“-Grundstück und dem Gartenschaugelände 
für eine Stadthalle überbaut werden. Die Stadtverwaltung wird beauftragt ein Konzept 
zur Machbarkeit und Finanzierung zu erarbeiten. 

 
Sachverhalt 
 
Die Strategie für Mühlacker sieht nach den Jahren der Pandemie auch einen Impuls vor, mit 
dem Ziel die Stadt zu ihrem 100-jährigen Jubiläum im Jahr 2030 zukunftssicher und lebENZwert 
zu gestalten. 
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Die Finanzlage der Stadt Mühlacker verändert sich stetig.  
Mühlacker ist traditionell ein Gewerbe- und Industriestandort und daher von der konjunkturellen 
Lage abhängig.  
Die Hilfen von Bund und Land haben auch der Stadt Mühlacker durch die Corona-Pandemie 
geholfen. 
Nun stehen neue Herausforderungen durch den Krieg in der Ukraine bevor. 
Diese triffen auf Branchen welche auch schon davor vor der Herausforderung des Strukturwan-
dels, zum Beispiel in der Automobilindustrie standen.  
Ebenso ist der Kampf gegen den Klimawandel für die Zukunft in Deutschland bedeutsam. 
Die Frage der Energieversorgung und des Energieverbrauchs kommt, verstärkt durch den Krieg 
im Osten, hinzu.  
Bisher konnten die Herausforderungen gemeistert werden. 
Ohne die Unterstützung aller politischen Kräfte, ob in Europa, Bund, Ländern und Kommunen 
wäre dies allerdings nicht möglich gewesen. Das Funktionieren zeugt von dem gesellschaftli-
chen Zusammenhalt welcher in Deutschland, in Baden-Württemberg und in Mühlacker herrscht. 
Es ist aber wichtig zu betonen, dass ohne die tatkräftige und uneigennützige Hilfe vieler ehren-
amtlicher Helferinnen und Helfer, diese Krisen nicht zu bewältigen wären. 
Die unglaubliche Hilfs- und Aufnahmebereitschaft der Menschen in Mühlacker lässt hoffen. 
Alle in der Stadt, ob hauptamtlich oder die zahlreichen ehrenamtlichen Helfer sind professionell 
und engagiert am Werk! 
 
In diesen Zeiten, nach 2 Jahren Pandemie mit all ihren Herausforderungen und Schicksalen 
und dem nicht fernen Krieg in der Ukraine mit den unschuldigen Opfern, dem unendlichen Leid, 
den maßlosen Zerstörungen und einem unerbittlichen Terror mit Millionen Menschen auf der 
Flucht, ist es aber auch wichtig positiv in die Zukunft zu blicken. 
Das Miteinander in unserer Stadt macht Hoffnung. 
 
Die Entwicklung des ehemaligen Ziegeleigeländes ist ein enorm wichtiger und erfreulicher 
Schritt in die Zukunft! 
Ebenso wichtig sind die Entwicklungen in den Stadtteilen, wie zum Beispiel in Lienzingen die 
„Pferchäcker“, in Mühlhausen das „Bauerngewand“ und in Enzberg die „Alte Lederfabrik“. 
 
1. Die finanzielle Lage der Stadt führt dazu den Blick zu schärfen. Dennoch kann und muss die 

Zukunft der Stadt gestaltet werden. In allen Bereichen. Die Infrastruktur der Stadt ist Grund-
voraussetzung für das Funktionieren und um Angebote sicherzustellen. Die Sicherheit und 
Leistungsfähigkeit muss das Ziel sein. Dabei wird es notwendig werden festzustellen was 
tatsächlich benötigt wird und dieses dann zu sanieren und auszubauen. Nicht alles wird zu 
erhalten sein. Um die Finanzplanung der kommenden Jahre entsprechend aufstellen zu 
können sind die bereits vorgesehenen Klausursitzungen notwendig. Wir sollten die anste-
henden Klausurtagungen dazu nutzen die Maßnahmen im Haushaltsplan aufzunehmen bei 
denen die konkreten Planungen abgeschlossen sind und deren konkrete Umsetzung im 
Folgejahr ansteht. Maßnahmen die noch nicht vollständig durchgeplant sind, sollten in der 
Investitionsplanung nicht aufgenommen werden. Wir werden uns dieser Aufgabe stellen 
müssen.  

2. Die Sicherung des Schulstandortes Mühlacker und der damit verbundenen Bildung, hat ei-
nen hohen Stellenwert. Viele Fakten liegen bereits vor. Die veränderte Gesetzgebung stellt 
uns nun zusätzlich noch vor neue Herausforderungen. In den kommenden Jahren wird die 
Stadt dazu verpflichtet Ganztagesangebote anzubieten. Dafür müssen nun die Weichen ge-
stellt werden und in einem gemeinsamen Arbeitskreis mit Gemeinderat und Verwaltung die 
Prioritäten gesetzt werden. Bildung ist eines der wichtigsten Güter, es gilt nun diesen Be-
reich für die nächsten Jahre zukunftsfähig aufzustellen. 

3. Attraktives Wohnen in Mühlacker bedeutet unter anderem auch bezahlbares Wohnen. Viele 
Menschen sind oft nicht in der Lage den allgemeinen Mietpreis bezahlen zu können. Hierauf 
muss reagiert werden. Einerseits sind Investitionen durch private Dritte gewünscht und auch 
notwendig. Dies erfolgt bereits auf dem „Ziegeleigelände“ und in Dürrmenz. Dennoch wird 
es notwendig sein, darüber hinaus weiter tätig zu werden. Die Stadtbau Mühlacker GmbH 
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kann hier, auch mit Hilfe privater Dienstleistung aus dem Wohnungswirtschaftsbereich, tätig 
werden. So es die momentane Entwicklung in der Baubranche erlaubt sollten Wohnungen 
errichtet werden. Denkbar wären hierfür untere anderem das „Lienzinger Tor“ (Alter Bus-
bahnhof) und der Standort der alten Hauptfeuerwache. 
 

4. Neben den Schulen ist die Betreuung der Kinder in den Kindertagesbetreuungseinrichtun-
gen von großer Wichtigkeit. Hier könnten, neben einer Einrichtung im neuen Ziegeleige-
lände, noch weitere Neubauten notwendig werden. Ich hoffe hier weiter auf das Engage-
ment privater Investoren, letztendlich kann es aber sinnvoll und notwendig werden die 
Stadtbau Mühlacker GmbH mit der Durchführung der Baumaßnahmen zu beauftragen. 

 
5. Die Energiewende und der Klimaschutz sind für die Zukunft entscheidend. Der Krieg in der 

Ukraine hat zudem verdeutlicht, dass schneller an der Umsetzung gearbeitet werden muss. 
Ebenso wurde vor Augen geführt, dass die Abhängigkeit von Importen erheblich verringert 
oder sogar, soweit möglich, aufgelöst werden sollte.  

 
In Mühlacker haben wir eine Biomethananlage. Wir sind also schon einen Schritt weiter als 
andere. Diese war in der Vergangenheit allerdings nicht immer wirtschaftlich. Zur Erreichung 
der Ziele wird sie aber, als Puzzleteil, notwendig sein. Daher muss ihr wirtschaftlicher Erhalt 
gesichert und ausgebaut werden. Auch mit Hilfe ergänzender Produktionen. Dabei ist die 
Unterstützung der Landwirtschaft im Blick zu behalten. Einerseits soll unsere Biomethanan-
lage, gerade auch im Hinblick auf die Loslösung von fossilen Energieträgern und damit der 
Abhängigkeit vom Importen, Gas hier vor Ort klimaschonend produzieren. Andererseits be-
nötigen wir hierzu die Partnerschaft mit unseren Landwirten. Partnerschaft nicht Konkur-
renz. Die Lebensmittelproduktion ist lebensnotwendig für unsere Zukunft. Auch das zeigen 
die möglichen Ernte- bzw. Lieferausfälle in der Ukraine oder Russland. Die Biomethanan-
lage ist Garant für Einnahmen der Bauern und Produzent von wertvollem Dünger für die 
Nahrungsmittelproduktion. Zukünftig möglicherweise auch von Torfersatz etc.  
 
Der Gemeinderat hat sich bereits für den Ausbau der Windenergie in Mühlacker ausgespro-
chen. Auch dieses Signal ist wichtig. Nur gemeinsam lassen sich die Ziele des Klimaschut-
zes und der Energiewende erreichen. Die Wertschöpfung aus der Windenergie sollte aber, 
soweit möglich, in der Region verbleiben. Dies führt zu einer Akzeptanz der Menschen auch 
vor Ort. 
 
Wichtig ist zudem die Energieeinsparung. Diese wird auch die Aufgabe der Stadt Mühlacker 
sein. Einerseits im Rahmen der Sanierung der vorhandenen Gebäude, aber auch bei der 
Planung neuer Projekte.  
Ein ganz wichtiges Instrument ist zudem die kommunale Wärmeplanung. Ziel ist die voll-
ständige Umstellung auf erneuerbare Energien bis 2040. Die Stadt Mühlacker hat sich be-
reits auf den Weg gemacht. 
 

6. Der Breitbandausbau und damit die Versorgung der Menschen in Mühlacker mit schnellem 
Internet ist nach wie vor von großer Bedeutung und schon lange Aufgabe der Stadtwerke 
Mühlacker GmbH und ihren Partnern. Bisher war die Versorgung in Mühlacker aber für För-
derungen „leider“ zu gut. Nun aber eröffnen sich neue Zuschussmöglichkeiten. Diese sollten 
so weit als möglich ausgeschöpft werden. Nur mit entsprechend großzügiger finanzieller Un-
terstützung durch Bund und Land wird dieser Kraftakt zu stemmen sein. Sollten die Zu-
schüsse bewilligt werden, kann der weitere Ausbau vorangebracht werden. 

 
7. Die Innenstadt von Mühlacker braucht einen neuen Impuls. Einerseits hat die Corona-Pan-

demie Handel, Gastronomie und Dienstleistungen vor großen Herausforderungen gestellt. 
Andererseits hat auch der Online-Handel viele Zukunftsfragen aufgeworfen. 

 
Eine Stadt, auch Mühlacker, lebt von einer attraktiven Innenstadt. Hierbei ist Aufenthalts-
qualität, attraktives Einkaufen mit guter Beratung, eine ansprechende Gastronomie und 
vielfältige Dienstleistungen Voraussetzung. Ebenso das Miteinander mit Kunst und Kultur. 
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Mühlacker hat bisher die Krisen bewältigen können. Dennoch ist ein neuer Impuls notwen-
dig. In der Vergangenheit war das Verknüpfen von Handel und Kultur in einem Gebäude 
ein Fehler. Dieser sollte nicht wiederholt werden.  

 
Das Fehlen einer ausreichend großen Stadthalle wurde immer wieder verdeutlicht. 

 
Aus diesem Grund ist es sinnvoll beide Nutzungen wieder in der Innenstadt zu platzieren. 
Allerdings nicht wieder auf einem Grundstück, sondern nebeneinander und innovativ. 
Ein solches Projekt (Anlagen 1-4) wäre für Mühlacker nicht nur ein Impuls nach innen, son-
dern auch ein Signal nach außen.  
 
Bei den Darstellungen handelt es sich lediglich um Ideen, bzw. Platzhalter. Die spätere Pla-
nung wird mit Sicherheit anders aussehen! 
Insbesondere auch im Hinblick auf die Höhe einer möglichen zukünftigen Stadthalle über 
der B10 (Durchfahrtshöhe etc.). 
 
Auf dem Grundstück des ehemaligen „Mühlehof“ könnte, zur Belebung der Innenstadt, ein 
Gebäude errichtet werden für z.B. Handel, Büroflächen, Dienstleistung und Wohnen. 
Andererseits kann die neue Stadthalle, durch Überbauung der Bundestraße errichtet wer-
den. 
 
Ein weiterer Vorteil wäre eine alte „Wunde“ im Stadtbild von Mühlacker zu schließen. Die 
vierspurige Bundesstraße würde die Innenstadt von Mühlacker nicht mehr vom Garten-
schaugelände und dem historischen Kern Dürrmenz trennen. Ein schönes Zeichen für 100 
Jahre Stadt Mühlacker. Es wäre zudem die Fortführung des Gedankens der lebendigen In-
nenstadt wie sie durch die Gartenschau 2015 eingeleitet wurde. 
 
Nachdem ich in den vergangenen Wochen mit allen Gemeinderatsfraktionen gesprochen 
und grundsätzlich positive Rückmeldungen erhalten habe, bin ich zuversichtlich, dass die 
von mir vorgeschlagene Strategie für Mühlacker die notwendige Unterstützung erhalten 
kann. 
 
 
 
 
 
 
Schneider 
Oberbürgermeister 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Finanzielle 
Auswirkungen: 

 Sachkonto: Kostenstelle/ 
Investitionsauftrag: 

Personalkosten:    

Sachkosten:    

Kalk. Kosten:    

Klimarelevanz (Ja/Nein):  Stichwort:  
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